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Achtetdarauf, daß die

gekauften Hüte

haben, da dies eine Ga-

rantie des rechten Preises

Viele Offerten, welche Preise
demoliren

ler größte Virläufe, der Welt ist Preis und in diesem endgültigen Reduktion» Verkauf «on

Damen und Kinder Hüten

>5O Damen und Kinder garnirte Hüllet»»! lt> rufend Kinder Lawn Hüte. 40 Sent« ;
Veelaiis»prei» 51.49. Verkaufspreis IS C.

100 Kinder L«l-b°rn Hüte mit verziert»» tiiLusend Kinder Kappen, 2S Sent« ;
Rande, k3.SO ; Verlausspre.» 51.49. V-rkauf-pliiS 10 s.

2>i ruhend Kindir Matrosinhiite, 40 SltnlS !250 ramen und Kinder iingarnirl- Leghorn Verkaufspreis ,5 g.
Hüt., ,1.5» ; Verkauf»»»,« 47 S.

100 ramin ungarniiliHüte, 98 Senis B-r- Sine ÄNjablramen Manchem», und Buse».kaussprei« 19 S. knöpft, per Parlie 9 E.

« neben der Dimc Spar Ban?,
Wyoming Avenue.

LaHt eure Pelze aufbewahren.

Der beste und billigste Platz zum Ankauf von

Groeeries und frischem Fleisch,
Hol;-, Korb- und Blrchwaaren und Pattnt-Mcdizincn jeder Art

CourtlMs Cash Store,
gegenüber dem SvurthauS.

und 244 Adams Avenue.
Beste« Pattni Mehl P» Faß k4.Ä
Beste« Ftmiilea-Medl. p» gaß m
R,e «el» St! Ps«. sack. 89

2 Büschel Hafer... 9ii
Gpeisikssel Größe 25

Blick 14

! Lnoner Wurst 8
> Lluiwiirst 8
Kra>wuisl... I2j

Ztochfilisch 3?7
Rvast.?..B

Unser Laden wird von einem erfahrenen deutschen Metzger geleitet. Fleisch
stets frisch, Würste die besten in der Stadl. «M.sprecht vor und überzeugt euch.

A. Vonrad §5 Tobn,

Verfichrrungs Agenten.

Germania
Lebensverfichernngs-G sellschaft

»on Rew

Unfall: Fideltto und R ?>

Joseph Briel,

Köhlen- und Hs!z - LMM

AmiM-AMw,

tet« Hu»» »ml Zpniei

»Ile tleutsckea Llstter in clen
Ver. Stilstea uaä Lurop».

IM' Gute Arbeit zu mäßigen Preisen
litser, die ?Wochenblatt" Osfice.

Äiyan verpflichtet ist. Ich habe kürzlich
Beuchte gesehen wonach Tammany ge»
geiheilt sei; daß einige Distrikte An»
Äiyan-Delegaten zum Staalsconvent

L u c a « E o u n t i>

l n

"

(Für da» ?Wochenblatt".)

Tie Zwang-Silberpräffunff.

sestgeschlossenen energischen Sippe auf den
Säckel de« Volkes, da« Trachten dersel-
ben nach der Oberherrschast, dadurch be-

Baal,ahlung nicht gedeihen lassen wollte.
Als Mittel zum Zwecke legte sie dem ihr
widerwärtigen Präsidenten Hayes ein

der Wechselbalg ist es, an dem Grover
Cleveland sich zu Tode süttert. Ein Con»

der Abgeordneten und dem Senate mit

zwei Dottel Stimmenmehrheit am 2S.
Febr. 1878 zum Gesetze erhoben wurde,
und als Bland Akt unrühmlich bekannt
ist. Als Mitglieder des KabinetS^halten

Er versügl die Prägung von Silber-
dollars von 412j Gran 9jlo Feine und
vorgeichriedenem Slempel als ?legal ten.

öffentliche und private, Zölle, Steuern
etc. etc. Der Schatzmeister wird beaus-
tragt, allmonatlich für Beträge von 2
bis 4j Millionen Dollar« Reinsilber

in die Staatskasse gezahlt werden. Jeder
Besitzer solcher Silberdollars soll berech-
tigt sein, sie beim Schatzmeister oder des-

fikate zu empfangen, die in ihren Deno-

Die Certifikate sollen für Zölle, Steu-

nommen, und, wenn so eingegangen.

Der Silberbetrieb hatte durch Einsühr»

licher Facilitäten rühmen? Der Erlaß
des Gesetzes von 1878, sofort in Vollzug
geletzt, arbeitete bis 1886 solgenderma

dollais, in den Münzstätten gepiägt, sind
den Silberbesitzern 320 Millionen Dol»
lars Gold au« dem Schatzamt« bezahlt.

der Ersahrung nach neun Zehntel des ,
Betrages, 360 Millionen, in den ,

zurück, und werden deshalb an'« Ichatz >
amt al« Deposit gesandt, wo 360 Mil- >
lionen in Silber-Cerlifikaten dagegen j

Zahlkrast im Privalverkehr, sind j
lexal tenäer, ein Umstand, der >m Volke >
darum unbeachtet bleibt, weil sie als <

werden. Für die Banken, das Wechsel- l
geschäst übe, Haupt, tritt hier ein koslba, ,
rer Moment ein, ohne Mühe, für sich.

Beachtung schenken. '
Der Mann, der seine Ver. St. No- >

ten und Schatzamts Noten, die legal ten

lich, Silbercerlifikale an ikirerstalt aus-
gezahlt. Er weiß, die Regierung ist gut,
und nimmt ohne Beanstandung das l
schöne, neue Papier. Er ahnt nicht eine l
Versänglichkeit dahinter, und selbst i

die Silbercerlifikale und die Bank seine
?kreenbacl»," Von der Bank bis zum

den Zahllisch reich, der Porter die Oreen
backs und streicht dasür ein Gold,
dlankes, gemünzte«, klingende« Gold,

bestand im Buch? de« Schatzamt« von
Gold in lZreenbacks umzuwandeln, und
der Posten von 360 Millionen Gold
fl eßt in die Banken. Denen ist er heule
werth:

ab 360 Millionen an die Kunden verab-
reichte Cerlifikale, und bleiben 360 M,l

lionen Silber Gewinn sür die Banken
Die Kunden, (das Volk) die 400 Millio
nen Dollar« in Gold an die Regierung

zu fordern hatten, besitzen dasür 40 Mil-
lionen Silberdollars und 360 Millionen
Silbercerlifikale. Die Silberdollars,
die das Volk nicht mochte, läßt es sich
vom Schatzamte, wo sie todt liegen, vei»
wahren, und die Certifikate, die man ihm
dafür in die Tasche gespielt hat, läßt es
gemüthlich cirkuliren. Wer ihm

Banken nicht mehr mögen, wird ausge-
lacht. Das Volk hält fest am unbegrenz-
ten Vertrauen zu seiner Regierung, die
es selber durch jenen Akt um seine
Zahlmittel in Gold hat beschwindeln las-

werden längst nicht mehr als 5 Prozent
in Gold gezahlt, die 95 Prozent sind Pa-

Der Silberkliqae genügt der einfache
Umsatz seines Werthe« in gemünztes Gold

keineswegs. Als in 1886 der Silber-
vreis aus 79 gjlv C-nis per Dollar
fiel, stach der Nutzen von 20 Procent an
der Prägung zu sehr in die Augen, und

ung, Hintansetzung, Hinrichtung des
Silbers, Bcrtilgung der Hälfte alles
Geldes der Welt u. d. gl., rollten nur
so aus dem Munde. Die 400 Millionen
des Versuchsgegenstandes der letzten 10

Jahre existirten für ihn und Konsorten

daß die Regierung gegen Präge-Gebühien
ein Stück Silbergeld mit dem Dollar»
Stempel schlüge, das an Metallwerth dem
Golddollar gleich sei, oder, wie früher,
ein Kleines mehr. Er forderte, daß sie
dem Besitzer ein Stück Silber von ge-
gebener Feine und Schwere aus ihre
Garantie zum Silberdollar schlage, und
diesem Geldstücke für den Begriff des
Dollars gesetzliche Zahlkrast verleihe
Das begreist in sich die Verpflichtung der
Regierung, dieses Geldstück als vollgültig
für Zölle und Steuern in Zahlung zu
nehmen. Für diese Verpflichtung, die,
vorab gesagt, keine Macht der Welt zu
halten im Stande ist, bot er keine Gegen«

ten. Aber abgeschwächt hat «r ihn durch
ein Substitut, das er 1890 durchsetzte
und ihm unter dem Namen Shermanakt

Zuli 1890 in Kraft getreten ist. Auch

Vorschrift nach ausgeben. Diese Noten
daben volle Zahlkrast sür Alles, sind
legal tenäer, und sind «inlösbar gemacht

derlich ist. Der Akt von 1878 ist damit
ausgehoben. Derselbe operirte bis zu sei-
ner Aushebung, 1. Nov 1893, wie folgt:
Gekauft sind in runder Zahl: 169 Mil-
lionen feine Unz., bezahlt mit 156 Mill

Gevrägt bt» Juli 1896 37 M. Un>., Kostpr.
Z 7 M., PrägungSpr. 4b M,, Glwinn 8 M.

Vorraih Juli IB9K IZZ M. Unz, Kostvi l>9
M , PrägungSpr. >7l M., ««Vinn b 2 M.

Total 169 M. Unj., Kostpi. 1»6 M? Präg-

ungSpr. 216 M., vcwinn 60 M.

ungelöst in Gold dti M., in «Uderdoll. 2K M>,

gen, riskirte sie Alles. Mit Aushebung
oiejeS ANS am 1 Novbr. Iv!10 schloß

eingerechnet, delaust sich a» . 583 Millio-

aitistischx Zwecke 145 M, Doli ; an
neuem Varien Silber 728 M. Doli ;

Zehren 168 M Doli.
Da die sratislik da« Silbervrodult

der Union siir 1873 bis >ncl. 1894 an»
girdl aus 896 Liillionen Dollar«, so

- den höchsten Preisen der Welt und warn ohne Kosten und Verluste. Aber auf die»
>, sen Umschlag kam der Prägungs - Ge»
b wlnn sür die Unternehmer, die Seignio»

- rage des Ver. St. Mün,»>">«, die sich
>1 laut Schatzamtsbericht von 1873 bis '96e für olle T-ansaktionen unter beiden Ak-
-1 ten, Iraäe Vollars und kleine« Courant
t eingerechnet, aus 140 Millionen beläuft.e lim diese Ein Hundert und vierzig Mil-

lionen Beute, die hätte gemacht werden
> sollen, ist das ganze Geschrei, eine reine

r Lappalei sür die Gesammtheit der Na-
! tion, ein hübsches Trinkgeld für die Hel»

sershelser einer Handvoll Abentheurer.
> Was liegt ihnen daran, ob sie mit ihren
> Gaukeleien das finanzielle Gleichgewichi
> stören, was macht es ihnen aus, ob sie

in ihrem Trachten nach Verdrängung des
! Goldes die Gemüther derart verwirren,

daß eine Lähmung alle Geschäftsbetriebe
jahrzehnte lang darnieder hält, in athein-

> loser Spannung der Moment ersehen
wird, wo e« heißt: Beugen oder Brechen.
Wa« kümmert e« sie, daß da« Volk nach
durchgemachter ISjähriger Probe sein -
?Ich will nicht"! ausgesprochen hat,

Verlustes seines halben Kap/tals constanizurückgewiesen. Oder ist es ein Irrthum,
was der Finanzminister berichtet, daß
von den Silberdollars nur SS Millionen
cirkuliren, während 332 Millionen im

Schatzamte liegen zur Deckung von eben
so vielen Silbercertifikaten, die außer-
halb sind, und das gute, billige, ideale
Geld der Silberfanatiker repräfentiren.
Das Gesetz, so reden die Silberiten, hat
Silber herabgedrückt, während das Gesetzes ist, dem es verdankt, daß es ist. Ein
Kind ist ihnen geboren und sie beschuldi-
gen dasür die Mutier des Todschlags an
einem Riesen, der nie gelebt hat. Wer
würde nicht, wenn die Silberleute m>i

Ursache klagen, mit einer unterdrückten
Haupt Industrie des Landes Sympathie
haben und ihr zum Recht VerHelsen. Wa»
rum aber, wenn sie im Rechte sind, erhe-
ben sie es zu ihier Talttl, Thatsachen aus
den Kopf zu stellen. Wo ihre ganz« Spe-
kulation aus der Macht der Ueberzeugung
deruht, wozu dieses Hohlspiegel»System,
das Alles umkehrt? ?lhre Händler,
wahrend sie früher ihr Vaterland in
Frankreich und Deutschland suchten, wo
sie Ablab fanden nach Herzenslust, sind
?komesiclc" geworden, sobald man
ihnen draußen sagte: Danke, wir haben
Nichts nöthig. Erst leise daheim an>
fragend, nahmen sie das ihnen gebotene

sllr Einfalt, forderten, statt zu wünschen,
maßten sich als Recht an, was man ihnen
als Gunst gewährte, drohten, als sie

und warfen die Brandfackel hinein. Noch
giebt's die Feuerwehr, die zuverlässige.
Laßt Chicago wiederum in Flammen auf-
gehen, die Union verbrennt darob nicht.

(Fortsetzung folgt.)

Geld und Kapital.

Der Wahn, daß eine Aenderung der

Geldverhältnisse eine dauernde Besserung
der Lage der Arbeiter herbeisühren könne,
sagt die ?Indiana Tribüne", findet
theilweise seinen Grund in dem Unver-
mögen der Arbeiter, zwischen Geld und

eitva 2000 Mll. Doli. Geld in verschie»

pier etc. New Aorks Millionäre allein
sind zusammen über 2000 Millionen

thun, Amerikas aus etwa 60,000 Millio-
nen Dollar«. Nehmen wir an, daß da.
von die Hälfte geschästlich angelegt,
also al« Kapital existirt, so bildet das
Geld erst den fünfzehnten Theil de» vor-

man, daß man durch eine bloße Aender-
ung in der Form de« Gelde« da« Kapi-
tal, oder gar noch den Kapitali«inu« al«
System schädigen könne? Nach wie vor
werden die Banken da« Geld al« Han-

benützen, nach wie vo^
den die Concurrenz auf dem ArbeitSmarlt
festsetzt. Nicht« wird besser, aber alle
Uebel de« Kapitalismus werden in ver»
schärster Weise austreten. Das ganze
geschäftliche Leben wird in Folge der

verstehen lernen, als in dem angeblich
fortschrittlichsten Lande der Welt, in den
Ver. Staaten, wo fünsundvierzig ver»

Liefert die Office des ?Wochenblatt"'.

Mehr Mäßigung!
Die Berufung einer zweiten National-

Convention zur Aufstellung eines nalio-
nal.demokratischen Tickets veranlaßt die
St. Louiser ?Amerika" zu den folgenden
zeitgemäßen Betrachlungen :

?Lehrt nichl die Geschichte der Ver,
Slaalen, daß die Folgen einer solchenDoppelconvenlion und eines solchen dop,
pellen Tickets sür die Partei höchst ver-
hängnißvoll waren?

Dazu kommt der leidenschaftliche Haß,
der durch derartige Doppelcampagnen
innerhalb der Demokratie selber genährt
wird.

Statt einfach anzuerkennen, daß es sich
hier um verschiedene Ansichien handelt,
die sich mneihalb derselben Kommunität,
ja bisweilen innerhalb der nämlichen
Firmen zeigen, werden die Einen : Sil-
berschwindler oder gemiethete Knechte der
Silberbarone geschimpft, während man
den Anderen Schuld gibt, daß sie von
Gaun«rn in Wall Street oder gar von
Londoner Börsenjobbern bezahlt werden.

In unserm eigenen Leserkreis« kennen
wir nicht Wenige, welche die Erhöhung
d«r Preis« aller Waaren und namentlich
aller Farmproducte von einer Aenderung
unserer CourantgesetzgebUng erhoffen.
Anderseil« fürchten Viel«, daß wir durch
Zilbersreiprägung in eine schiefe Stell-
ung zum Auslande gebracht werden wür>
den. Selbst unsere Bonds?so meinen
sie?würden auf die Hälfte ihre« Nenn-
werthes herabsinken, wenn eine neue
pital derselben in Silber bezahlte.

Es sind bis zur Wahl nur noch zwei
Monate und zwei Wochen. Möchte in
dieser Spanne Zeit doch von beiden Sei-
ten politische Mäßigung geübt werden!
Die allgemeine Geschäftslage ist ohnehin
schlecht genug. Warum also den obwal-
tenden Vertrauensmangel durch unver-
nünslig leidenschaftliche» Wüthen noch
steigern?"

Aus Bern ward am 14 August gemel-
det : Die Ortschaften Laufen und Illin-gen sind durch einen Wolkenbruch fast
vollständig zerstört worden. Die Schwei-
zer Centralbahn und, die Gothardbahn
sind durch Geroll und Wasser vollkommen
blockirt. Ein Golhardbahn-Passagierzug
wurde nur durch die heroische Aufopfer-
ung eines Bahnwärters vor einer furcht-baren Katastrophe bewahrt. Trotzdem
dies für ihn sicheren Tod bedeutete, harrte
der Mann auf seinem Posten aus, bis
er dem heranbrausenden Zuge die dro-
hende Gcfähr signalisirt halte. Die
Passagiere wurden gerette«, aber der
pflichttreue Bahnwärter wurde von den
Fluthen sortgerissen und ertrank.

Wie ängstlich jetzt die New Jorker
Bankier« die Goldreserve des Schatzamtes
hülen! Während sie dieselbe früher an-
zapften, um die Regierung zur Ausgabe
von Bonds zu zwingen, machen sie es sich
jetzt selbst zur Aufgabe, sie zu verstärken,
wenn immer sie an der Hunde,«Millionen-
Grenze angekommen ist, was jetzt wiede-
rum der Fall. Lazard Freie» haben an-
gekündigt, daß sie k2,000,000 in Gold
von Europa importiren wollen, was aber
nur der erste Schrill für die Importal»»!
von 12 bis 15 Millionen ist, welche die
Bankier« zur Verstäikung der Schatz»
amlsreserve zu importiren gedenken.?
Wie die Silberbewegung diese Herr-
schaften auf einmal in ?Patrioten" um-
wandelte !

In dem Convent der Großlog« der
Knighis of PhythiaS zu GettySburg am
Donnerstag wurde beschlossen, den nächst»
jährigen Convent hier abzuhalten; da
der Orden ein sehr starker ist, so kann
man große Theilnahme der Mitglieder
erwarten.

Die Tomhicken Pulver Co. Mühlezu Derringer, nahe Hazleton, explodirle
am Donnerstag, wobei B. I. Whilebread
gelödlel und Peter Scholl, Oliver Roß
und John Alschbach verletz! wurden. Die
Mühle ist vollständig durch die Erschül-
terung demolirt worden.

Der Peckville Bahnwagen No. 8
fuhr am Sonntag Abend kurz nach 6 Uhr
nah« Parker Straße im Nordende in eine
Kutsche, in der J»hn Kawalchik und
Frau von Süd Washington Avenue,
George Hackulich, von derselben Straße,
und Frl. Mary Simpka von Busfalo sa-
ßen. Da« der Kutsche vorgespannte Pferd
scheute, als der Bahnwagen ankam und
lief direkt über das Geleise vor demselben.
Die Insassen der Kutsche wurden nach
allen Richtungen geworfen; Frau Ka-
walchik fiel auf das Geleise und das eine
Bein ward ihr zwischen dem Knie und
Fußknöchel beinahe gänzlich abgeschnitten,
sowie ihr auch eine sehr schlimme Schä-
delwunde beigefügt; sie starb im Lacka-
wanna Hospital kurz vor Mitternacht.
Da« Simpka Mädchen wurde etwa 20
Fuß vorwärts geschleudert, wobei ihr
zwei Rippen gebrochen und sie in große
Pem gesetzt wurde; die beiden Männer

Räch den Aussagen von Augenzeugen

Unsall verantwortlich, daß der

wurden später arrelirt und dann aus
Bürgschaft des General Verwalters wie-
der entlassen. Der Eoroner hatte am

glück untersuchen werden und zwar sollen
dieselben heule Abend eine Sitzung ab-
Hallen.

»S" Da« ?Wochenblatt" enthält alle
Nachrichten und kostet nur >2.00,

l)ie erkokte kaclierrecdnuax I

! tlomi's Zuriet

Eisen und Stahl.
Amboße, BlaSbälge,
Schraubstöcke, Hämmer,
Riegeln, Schrauben,
Achsenbleche, Hufeisen.

Wagner- «nd Schmiede-
Artikel.

Bittenbender K»
Franklin Avenue,

Teranton» Pa.

Jakob Lötz,

Deutscher Buchbinder,
und Geschästdbilcher-Fabritant,

Centrr Stra?.

Zenke s . . .

Restaurant,

quöre, sowie importirte Delikatcffea und

Importirte« Würzburger Hof-
bräu und E. Robinson Vilsener stet»

. . Die . .

Hunt tk Council Co.

Baumeister's tzisenwaaren,

Elektrische Fächer,

Gas uud elektrische FistureS,
Kamineinfassungen,

Lefengitter uud Ziegeln.

4!!4 Lackawauua Aveune.

Wo kauft man

am besten
Porzellan, Glaswaaren, öric-»-Lrac,
Lampen, Silberplaltirte Waaren, etc.,

fragt man sich häufig?
Der teste Platz ist unstreitig

Louis Rupprecht,
Nachfolger »0» Eugen Klederg,

2ZI Penn Avenue, Sersntsn, ?».,

geginiibe-Ide, Baptisten Kirche.
Sprecht vor, sehet umher und überzeugt euch.

Wiener
Frifenr Parlors,

Cha«. Zang. Kapmepe,

Hang St Co.,
Dampf Bottling Werke.

?SR Penn Avenue.

Teauden-Soda, Niech-Bier. Sodawasser, Ear.sapaetlla, Sel,er«.Wassee, «?fast «<»,»
»le, «rab Apple Cider.

Lageedier und Portee in glaschen fli. de,HaxSgedrauch aerde» kostenfrei in'» Hau»
U»f«r«. R». SS2.
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